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Individuelle Mobilität -
1:0 für das Elektromobil?

Elektrisch betriebene Automobile
sind so alt wie ihre benzingetriebenen

Pendants. Mit der «La Jamais

Contente» des Belgiers Camille Jén-

atzy war es 1899 ein elektrisches
Automobil, das die Schallmauer von 100

Kilometern pro Stunde als erstes

durchbrach. Trotzdem, während die
Geschichte des Benzin-Automobils

hinlänglich bekannt und beschrieben

ist, gibt es zum Elektromobil der

Frühphase - also bis zum Auftauchen

des industriell am Fliessband

produzierten (Benzin-)Autos nach
1920 - nur sehr wenig Literatur. Ganz

besonders trifft dies für elektrische

Fahrzeuge aus Schweizer Produktion

zu. Eine Erklärung hierzu mag der

Umstand sein, dass die Anzahl der

Hersteller dieser Autos bis zum Ende

des Ersten Weltkriegs sehr
überschaubar bleibt: Als einzige erreicht
die «Fabrik Elektrischer Fahrzeuge»

Johann Albert Tribelhorns namhafte
Stückzahlen. Somit entspricht die

Frühgeschichte dieser Fahrzeuggattung

weitgehend der Geschichte

eines einzigen Unternehmens und dessen

Gründers. Dies ganz im Gegensatz

zum Benzinautomobil, das auch

in der Schweiz zu Beginn des 20.

Jahrhunderts zahlreiche Konstrukteure

inspiriert und bewogen hat,
eine eigene Marke, meist nur mit
bescheidenem Erfolg, ins Leben zu
rufen. Im heutigen Vergleich der beiden

Antriebskonzepte - Benzin versus
Elektrizität - ist dies ein erstaunlicher

Umstand. Im direkten
Konzeptvergleich steht es am Anfang des

20. Jahrhunderts nämlich klar 1:0 für
den elektrischen Antrieb - in Bezug
auf Zuverlässigkeit, Bedienerfreundlichkeit

und das Einlösen des

Versprechens individueller, fast jederzeit
verfügbarer Mobilität.

«Mylord» von Lohner-

Porsche, um 1900 -
die ersten kommerziellen

Automobildienste

setzen auf die

zuverlässigere Elektrizität
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